
KI²VA 
Kompetenzentwicklung durch 
Interdisziplinäre und Internationale 
Vernetzung von Anfang an 
Projekt im Rahmen des „Qualitätspakts Lehre“ (Laufzeit 2016-2020) 

Mit KI²VA möchte die TU Darmstadt 
 

• ein kompetenzorientiertes Studium bereits in der Studieneingangsphase stärken 
• eine aktive Einbeziehung der Studierenden sicherstellen  
• langfristig mehr junge Menschen für ein Studium der MINT-Fächer begeistern 
 

 

Schwerpunktthemen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Querschnittsthemen 

KI²VA Mathematik 
•Personelle Verstärkung der Mathematik 
•Entwicklung neuer Lehr- und Lernformen 

KI²VA Gastprofessuren 
•Programmlinien Interdisziplinarität und 

Internationalität 
• Innovative Akzente in der Lehre 

KI²VA Studienbüros 
•Ausbau der Beratungsangebote 
•Verbesserung der Studienorganisation 
•Sicherstellung der Studierbarkeit 

KI²VA Tutorielle Lehre 
•Verbesserung der Quantität und Qualität 

tutorieller Lehre  
•Erwerb fachlicher und sozialer Kompetenzen 

KI²VA Studienprojekte 
• Interdisziplinäre Projektarbeit  zu Beginn des 

Studiums 
•Erwerb sozialer und personaler Kompetenzen 

KI²VA Brückenkonzept 
•Neustrukturierung der Orientierungs- und 

Studieneingangsphase 
•Verzahnte Beratungsangebote 

Interdisziplinarität 

Internationalität 

Gender und Diversity 

KI²VA-Gesamtkoordination: Beate Kriegler, info@kiva.tu-darmstadt.de 
Weitere Informationen unter: www.kiva.tu-darmstadt.de 
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Bündelevaluation bestehend aus Maßnahmen, 
Teilprojekt- und Gesamtprojektevaluation 
 
• Summative Ergebnisevaluation zur Bewertung der 

(nachhaltigen) Wirksamkeit von KI²VA 

• Unterstützung des Steuerungsprozesses von KI²VA in den 
Bereichen Zielbildung, Entscheidung, Projektbegleitung 
und Korrekturmaßnahmen 
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